Fachspezifische Bestimmungen – Fach Politik

1. Allgemeine Hinweise/Vorbemerkungen

Im Kerncurriculum kann zwischen den beiden Fachanteilen/Schwerpunkten ‚Soziologie’ und ‚Ökonomie’ gewählt werden.

1. Fachspezifische prüfungsformen 

Thesenpapier: In einem Thesenpapier finden sich eine kommentierte Textzusammenfassung oder Diskussionspunkte zum erarbeiteten Text. 2 Seiten.

Protokoll: Ein Protokoll fasst wichtige Diskussionspunkte und Beiträge einer Seminarsitzung zusammen und hält offen gebliebene Fragen fest. 2 Seiten.

Essay: Diese Prüfungsaufgabe kann einzelnen Studentinnen und Studenten oder allen Teilnehmerinnen und Teilnehmer eines Seminars gestellt werden. In einem Essay soll eine spezifische Fragestellung des jeweiligen Moduls bzw. Teilmoduls diskutiert werden. 6 Seiten.

Moderation: Die Moderation einer Seminarsitzung bedarf einer intensiven Vorbereitung auf die jeweilige Seminarsitzung. Aufgabe ist es, die Seminarsitzung zu strukturieren, indem Diskussionsbeiträge und andere Seminarbeiträge zusammengetragen und bei Bedarf zusammengefasst werden. 

3. Kerncurriculum:
Pflichtmodule (8 C):

	Modultitel
	Zugangsvoraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen


	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art & Umfang der Prüfungs-leistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	Einführung in die Politikwissenschaft 
(Orientierungsmodul: Das Orientierungsmodul wird bewertet, aber nicht benotet.)

	Keine
	· Vermittlung eines Überblicks über die Themenfelder und die historische Entwicklung des Faches 

· Heranführung an politikwissenschaftliche Denk- und Argumentationsweisen

· Einübung der Lektüre von Fachliteratur

· Anregungen zur Entwicklung einer politikwissenschaftlichen Fragestellung


	keine
	Prüfungsform: Klausur, mündliche Prüfung, Essays, Protokolle, Referat, Moderationen oder Hausarbeit

Umfang der Prüfungsleistung bei jeder Veranstaltung des Moduls: Regelmäßige Teilnahme. Eine längere schriftliche Arbeit, eine zusätzliche schriftliche bzw. mündliche Leistung  (von ca. 20 Minuten Dauer)
	8 C,

4 SWS


Wahlmodule (28 C):
Es sind zwei der drei Basismodule zu wählen (20 C). Zusätzlich ist eines der 4 Aufbaumodule zu wählen (8 C).
	Modultitel
	Zugangsvoraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen


	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungs​vorleistungen)
	Art & Umfang der Prüfungs-leistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	Basismodul 1:

Einführung in die

politische Theorie und

Ideengeschichte


	Einführung in die Politik​wissenschaft
	· Einsicht in die historische Wandlungsdimension von Problemstrukturen und Fragestellungen 

· Fähigkeit zur systematischen Textlektüre mit hermeneutischen Methoden 

· Einsicht in die Bedeutung klassischer Fragestellungen für gegenwärtige Probleme 

· Theoretische Texte verstehen und wiedergeben, Argumente verteidigen, Gegenargumente entwickeln, Diskussionen strukturieren.
	keine
	Eine längere schriftliche Arbeit, eine zusätzliche schriftliche bzw. mündliche Leistung (von ca. 20 Minuten Dauer)
	10 C

(inkl. 3 C außer-schulischer Vermittlungs-kompetenz),

4 SWS

	Basismodul 2:

Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland im internationalen Vergleich 
	Einführung in die Politik​wissenschaft
	· Kenntnis des politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland, insbesondere die Verfassungswirklichkeit im System der Gewaltenteilung, Gewaltenfragmentierung, Gewaltenverschränkung und Politikverflechtung im politischen System Deutschlands. 

Kenntnisse der Verschränkung von Regierung und Parlamentsmehrheit zu einer politischen Aktionseinheit, der die Opposition gegenübersteht, Parteien und Fraktionen aber auch Bundestag, Bundesrat, Föderalismus, Parteien, Wahlen und Interessengruppen.
	keine
	Eine längere schriftliche Arbeit, eine zusätzliche schriftliche bzw. mündliche Leistung (von ca. 20 Minuten Dauer)
	10 C

(inkl. 3 C außer-schulischer Vermittlungs-kompetenz),

4 SWS

	Basismodul 3: Einführung in die Internationalen Beziehungen
	Einführung in die Politik​wissenschaft
	· Ursachen aktueller tagespolitischer Themen in den internationalen Beziehungen

· Kenntnis der wichtigsten Weltreligionen und deren Auswirkung auf internationale Beziehungen

· Kenntnisse über die Ursachen und Auswirkungen von Terrorismus
	keine
	Eine längere schriftliche Arbeit, eine zusätzliche schriftliche bzw. mündliche Leistung (von ca. 20 Minuten Dauer)
	10 C

(inkl. 3 C außer-schulischer Vermittlungs-kompetenz),

4 SWS

	Aufbaumodul:

Politische Theorie
	Basismodul 1: Einführung in die politische Theorie und 
Ideengeschichte
	· Einsicht in die theoretische Konstitution und Strukturierung von politischen Problemen 

· Verdeutlichung der Anknüpfungspunkte an die Klassiker der Politikwissenschaft 

· Einführung in die zeitdiagnostische Qualität aktueller Theorie 

· Fähigkeit zur eigenständigen Kritik der politischen Philosophie

· souveräne Beherrschung kritisch-hermeneutischer Methoden
	keine
	Eine längere schriftliche Arbeit, eine zusätzliche schriftliche bzw. mündliche Leistung (von ca. 20 Minuten Dauer)
	8 C,

4 SWS

	Aufbaumodul:

Politisches System der Bundesrepublik Deutschland im internationalen Vergleich
	Basismodul 2: Politisches System der Bundesrepublik Deutschland im internationalen Vergleich 
	· Vertiefte Erkenntnis mehrerer politikwissenschaftlicher Diskurse und Debatten zu Institutionen der politischen Entscheidung in der BRD

· Fähigkeit zum internationalen Vergleich und Kritik der deutschen Institutionen

· Kenntnisse zu mindestens einem Politikfeld

· Kenntnisse über die Kategorie des Geschlechts im politischen System.
	keine
	Eine längere schriftliche Arbeit, eine zusätzliche schriftliche bzw. mündliche Leistung (von ca. 20 Minuten Dauer)
	8 C,

4 SWS


	Aufbaumodul:

Historische und kulturelle Determinanten innenpolitischen Handelns
	Basismodul 2: Politisches System der Bundesrepublik Deutschland im internationalen Vergleich
	· Fähigkeit zur Verortung von politischen Institution in Deutungskontexten

· Exzellenz in Wort und Schrift für die Vermittlung politischer und politikwissenschaftlicher Erkenntnisse

· Fähigkeit zur eigenständigen Argumentation und Führung in Gruppengesprächen
	keine
	Eine längere schriftliche Arbeit, eine zusätzliche schriftliche bzw. mündliche Leistung (von ca. 20 Minuten Dauer)
	8 C,

4 SWS

	Aufbaumodul:

Sozialwissenschaftliche Islamologie und Internationale Beziehungen
	Basismodul 3: Einführung in die Inter-nationalen Beziehun-gen
	· Kenntnis über die weltweite politische Auswirkung des Islams

· Kenntnis der politikwissenschaftlichen Islamforschung im deutschen und anglo-amerikanischen Sprachraum

· Fähigkeit zur Entwicklung eigener Forschungsfragen auf dem Feld der Islamologie
	keine
	Eine längere schriftliche Arbeit, eine zusätzliche schriftliche bzw. mündliche Leistung (von ca. 20 Minuten Dauer)
	8 C,

4 SWS


Fachanteil/Schwerpunkt Soziologie:

Wird das Fach Soziologie gewählt, so wird das Belegen von mindestens einem Ökonomie-Modul im Professionalisierungsbereich (als Wahlmodul) stark empfohlen. 

Wahlpflichtmodule (16 C):

	Modultitel
	Zugangsvoraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen


	Voraussetzun​gen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvor​leistungen)
	Art & Umfang der Prüfungs-leistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	M1

Einführung in die Soziologie

(Dieses Modul wird bewertet, aber nicht benotet.)

(Teilmodul 1: Vorlesung Einführung in die Soziologie; Teilmodul 2: Proseminar Einführung in die Soziologie)
	keine
	· Grundkenntnisse soziologischer Denk- und Argumentationsweisen

· Überblick über die Themenfelder der Soziologie

· Erste komparative Einblicke in die höchst unterschiedlichen Strukturen moderner Gesellschaften
	keine
	Teilmodul 1: Klausur (90 Min) [unbenotet]; Teilmodul 2: mindestens 3 kleinere schriftliche oder mündliche Leistungen [unbenotet]
	8 C

4 SWS

TM 1: 

4 C

2 SWS

TM 2: 

4 C

2 SWS

	M2

Einführung in die Sozialstruktur-analyse moderner Gesellschaften (Teilmodul 1: Vorlesung Einführung in die Sozialstruktur-analyse moderner Gesellschaften; Teilmodul 2: Proseminar Einführung in die Sozialstruktur-analyse moderner Gesellschaften)
	M1
	· Überblick über verschiedene Sozialstrukturkonzeptionen 

· Grundkenntnisse der sozialstrukturellen Gliederung der Bundesrepublik Deutschland

· Aktuelle sozialstrukturelle Gliederung der Bundesrepublik Deutschland vor dem Hintergrund der Ergebnisse der historisch sowie international vergleichenden dynamischen Sozialstrukturanalyse

· Bedeutung der Sozialstrukturanalyse für die Beschreibung und Erklärung von Gegenwartsgesellschaften
	keine
	Teilmodul 1: Klausur (90 Min); Teilmodul 2: mindestens 3 kleinere schriftliche oder mündliche  Leistungen


	8 C

4 SWS

TM 1: 

4 C

2 SWS

TM 2: 

4 C

2 SWS


Wahlmodule (16 C):
	M5

Soziologie der Arbeit und des Wissens

(Teilmodul 1: Vorlesung Soziologie der Arbeit und des Wissens; Teilmodul 2: Proseminar Soziologie der Arbeit und des Wissens; Teilmodul 3: Hauptseminar Soziologie der Arbeit und des Wissens)
	M1
	· Grundkenntnisse über die historische, gerade auch geschlechtsspezifische Herausbildung moderner Erwerbsarbeit 

· Überblick über verschiedene Konzepte der Informations- und Wissensgesellschaft 

· Wichtige Veränderungen der Arbeits- und Wissensorganisation in Industrie und Dienstleistungen und deren Auswirkungen auf die Arbeitenden

· Bedeutung gesellschaftlicher Regulierung von Arbeit und die Bedeutung unterschiedlicher nationaler Ausprägungen einschätzen
	keine
	Teilmodul 1:

Klausur (90 Min); Teilmodul 2: mindestens 3 kleinere schriftliche oder mündliche  Leistungen;

Teilmodul 3:

1 mündlich vorzutragendes, ausgearbeitetes Referat oder Moderation und eine umfangreichere Hausarbeit
	16 C

6 SWS

TM 1:

3 C

2 SWS

TM 2:

5 C

2 SWS

TM 3:

8 C

2 SWS

	M6

Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates (Teilmodul 1: Vorlesung Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates;  Teilmodul 2: Proseminar Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates; Teilmodul 3: Hauptseminar Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates)
	M1
	· Überblick über die soziologischen Felder des Wohlfahrtsstaates und der Politischen Soziologie unter Berücksichtigung der historischen Entwicklung des Geschlechterverhältnisses 

· Geschichte des Wohlfahrtsstaates 

· Bedeutung sozialpolitischer Prinzipien 

· Formen und Veränderungsfaktoren staatlicher Herrschaft 
	keine
	Teilmodul 1:

Klausur (90 Min); Teilmodul 2: mindestens 3 kleinere schriftliche oder mündliche  Leistungen;

Teilmodul 3:

1 mündlich vorzutragendes, ausgearbeitetes Referat oder Moderation und eine umfangreichere Hausarbeit
	16 C

6 SWS

TM 1:

3 C

2 SWS

TM 2:

5 C

2 SWS

TM 3:

8 C

2 SWS

	M7

Kultursoziologie

(Teilmodul 1: Vorlesung Kultursoziologie; Teilmodul 2: Proseminar Kultursoziologie; Teilmodul 3: Hauptseminar Kultursoziologie)
	M1
	· Überblick über kultursoziologische Fragestellungen 

· Kulturelle Entwicklung moderner Gesellschaften
	keine
	Teilmodul 1:

Klausur (90 Min); Teilmodul 2: mindestens 3 kleinere schriftliche oder mündliche  Leistungen;

Teilmodul 3:

1 mündlich vorzutragendes, ausgearbeitetes Referat oder Moderation und eine umfangreichere Hausarbeit
	16 C

6 SWS

TM 1:

3 C

2 SWS

TM 2:

5 C

2 SWS

TM 3:

8 C

2 SWS


Fachanteil/Schwerpunkt Ökonomie:

Wahlmodule (30 C):

	Modultitel
	Zugangs​voraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungs​vorleistungen)
	Art & Umfang der Prüfungsleistung
	Modul-Umfang

(Credits, SWS

	B.vwl.16

Seminar zur Wettbewerbsfähigkeit und europäischen Binnenmarkt
	Einführung in die Wirtschaftspolitik
	Analyse der ökonomischen Probleme des europäischen Binnenmarktes und ihre Bedeutung für den europäischen Integrationsprozess
	keine
	Hausarbeit, Vortrag
	6 C / 2 SWS

	B.OPH.10

Makroökonomik I
	keine
	Verständnis für die kausalen gesamtwirtschaftlichen Zusammenhänge sowie für formale, graphische und verbale Analyseformen
	keine
	Klausur (90 Min.)
	6 C / 4 SWS

	B.vwl.17

Seminar zu Arbeitsmarkt- und Strukturproblemen der EU
	Einführung in die Wirtschaftspolitik
	Erkennen der Ursachen von Divergenz- und Konvergenzprozessen in der Europäischen Union
	keine
	Hausarbeit, Vortrag
	6 C / 2 SWS

	B.vwl.12

Sozialpolitik
	Abgeschlossene Orientierungsphase
	Verständnis über die Möglichkeiten und Probleme sozialer Sicherung bei Krankheit

Verständnis über Möglichkeiten und Probleme der Alterssicherung
	keine
	Klausur (90 Min.)
	6 C / 4 SWS

	B.vwl.03

Einführung in die Wirtschaftspolitik
	Mikroökonomik I, Makroökonomik I
	Kenntnis der wirtschaftspolitischen Theorie und wirtschaftspolitischer Grundlagen sowie aktueller Reformstrategien der Wirtschaftspolitik
	keine
	Klausur (90 Min.)
	6 C / 4 SWS

	B.www.11

Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Bundesrepublik Deutschland
	keine
	Diese Vorlesung bietet einen grundlegenden Überblick über die Wirtschafts- und Sozialgeschichte Westdeutschland und der Bundes​republik seit dem Zweiten Weltkrieg.
	keine
	Klausur (90 Min.)
	6 C / 4 SWS

	B.www.10

Wirtschafts- und Sozialgeschichte des Nationalsozialismus
	keine
	Diese Vorlesung führt in die Wirtschafts- und Sozialgeschichte des NS-Regimes ein und zeichnet den Weg von der „Machtergreifung“ Hitlers bis zur totalen Niederlage im Zweiten Weltkrieg nach. Dabei werden insbesondere die Rolle der Unternehmen in der gelenkten Wirtschaft des Regimes und die Veränderungen der „corporate governance“ in den verschiedenen Phasen der NS-Wirtschaftsgeschichte thematisiert
	keine
	Klausur (90 Min.)
	6 C / 4 SWS

	B.www.09

Vom Weltkrieg zur Wirtschaftskrise. Deutschland 1914 - 1932
	keine
	Diese Vorlesung führt in die Wirtschafts- und Sozialgeschichte des Ersten Weltkrieges und der Weimarer Republik ein. Dabei werden insbesondere der Zerfall des internationalen Wirtschaftssystems und die nicht geleistete Bewältigung der Kriegsfolgen im Mittelpunkt stehen, um das wirtschaftliche und politische Scheitern der Weimarer Republik zu verstehen
	keine
	Klausur (90 Min.)
	6 C / 4 SWS

	B.www.08

Von „emerging economy“ zum modernen Industriestaat. Wirtschafts- und Sozialgeschichte Deutschlands im langen 19. Jahrhundert
	keine
	Seit dem Ende des 18. Jahrhunderts hat sich Deutschland durch grundlegende ökonomische, soziale, kulturelle, demographische und politisch-institutionelle Transformationen radikal verändert. Aus einem rückständigen Agrarstaat wurde eine moderne Industrienation. Diese Vorlesung behandelt die zentralen Trends der ökonomischen und sozialen Entwicklungen Deutschlands zwischen dem Ende des 18. Jahrhunderts und 1914
	keine
	Klausur (90 Min.)
	6 C / 4 SWS

	B.www.07

Wirtschafts- und Sozialgeschichte Großbritanniens, 1851-1914

	Keine
	Diese Vorlesung behandelt die zentralen Trends der ökonomischen und sozialen Entwicklungen Großbritanniens zwischen der Mitte des 19. Jahrhunderts und dem Ersten Weltkrieg. In diesem Zeitraum durchliefen die britische Wirtschaft und Gesellschaft grundlegende Transformationsprozesse. Der Pionier der industriellen Moderne wurde von immer mehr Ländern eingeholt bzw. zum Teil auch schon überholt. Die Gesellschaft nahm immer stärker urbane, kommerzielle und säkularisierte Züge an.
	keine
	Klausur (90 Min.)
	6 C / 4 SWS

	B.www.06

Grundzüge der europäischen Industrialisierung
	Keine
	Diese Vorlesung behandelt die zentralen Transformationsprozesse, die mit der Industrialisierung Westeuropas verbunden waren. Dazu gehören unter anderem die Institutionalisierung einer dauerhaften Wachstumsdynamik, der dramatische Anstieg des Lebensstandards, der fundamentale Strukturwandel der Wirtschaft, der demographische Übergang und tiefgreifende soziale Umbrüche. Ziel der Vorlesung ist es, die Ausbreitung der Industrialisierung vom britischen Pionierland auf den europäischen Kontinent nachzuzeichnen, die wichtigsten Antriebskräfte und Konsequenzen darzustellen und Gemeinsamkeiten mit heutigen Entwicklungsländern zu analysieren. 
	keine
	Klausur (90 Min-.)
	6 C / 4 SWS

	B.www.05

Einführung in die moderne Unternehmensgeschichte
	Keine
	Diese Vorlesung verfolgt einen breiteren, systematischen Ansatz und führt in grundlegende Fragestellungen, Themen, Methoden und Ergebnisse der neueren Unternehmensgeschichte ein. Sie stellt zudem Verbindungen zu aktuellen Entwicklungen her
	keine
	Klausur (90 Min.)
	6 C / 4 SWS

	B.www.04

Geschichte der Weltwirtschaft seit 1900
	Keine
	Diese Vorlesung führt in die zentralen Veränderungen der Weltwirtschaft seit 1900 ein. Dabei wird die vor 1914 weit fortgeschrittene Globalisierung, deren Abbruch und Rückgang bis 1945, die Rekonstruktion der internationalen Wirtschaft nach 1945 sowie der nach 1970/80 einsetzende Globalisierungsschub dargestellt. Fragen nach institutionellen Bedingungen und ökonomischen Folgen der internationaler Arbeitsteilung stehen im Mittelpunkt
	keine
	Klausur (90 Min.)
	6 C / 4 SWS

	B.www.03

Anfänge der Globalisierung. Die europäische Weltwirtschaft 1500-1900
	Keine
	Entstehung einer eurozentrischen Weltwirtschaft zwischen dem Zeitalter der Entdeckungen und der Industrialisierung  Dabei wird nach den treibenden Kräften dieses Prozesses und den Gründen für den mehrfachen Wechsel der globalen Führungsländer gefragt. Es soll gezeigt werden, welche Bedingungen Fernhandel, Kapitaltransfers und internationale Unternehmenstätigkeit begünstigten
	keine
	Klausur (90 Min.)
	6 C / 4 SWS


4. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gem. § 7 Abs. 1): 
Es müssen mindestens 55 Credits im Fach Politik absolviert worden sein.

5. Fachwissenschaftliches Profil:
Wahlpflichtmodule (18 C):

	Modultitel
	Zugangs-voraus

setzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungen
	Modul-umfang (Credits, SWS)

	M1a Vorlesung: Einführung in die Methoden der empirischen Sozialforschung
	keine
	Überblickswissen und Kenntnis über Vorgehensweise bei einer empirischen Untersuchung in den Sozialwissenschaften
	keine
	2 Teilklausuren (45 Min.)
	4 C,

4SWS

	M2a

Grundlagen sozial​wiss. Datenanalyse (Statistik I) (MZS)
(Teilmodul 1: Statistik I; Teilmodul 2: Computerunterstützte Datenanalyse zur Statistik I)
	Keine
	Erfahrung in der Durchführung uni- und bivariater Datenanalysen; Verständnis statistischer Argumentation, Vermeidung von statist. Fehlschlüssen
	keine
	Teilmodul 1:

Klausur, 90 Min.

Teilmodul 2:

Klausur, 90 Min.
	8 C

4 SWS

TM 1:

4 C

2 SWS

TM 2:

4 C

2 SWS


	M 3:

Grundlagen sozialwiss. Datenanalyse (Statistik II) (6 C)
	M 2
	Das Modul besteht aus einer zweistündigen Vorlesung mit Tutorium sowie einem Seminar zur Wirtschafts- u. Sozialstatistik  mit Tutorium.
Inhalte: Drittvariablenkontrolle in der Tabellenanalyse, bivariate und multiple Regression, Überblick über multivariate Analysemodelle, Inferenzstatistik: Konfidenzintervalle und statistische Tests,

Sozial- u. wirtschaftsstatistische Datenanalyse und Indikatoren, auch international verlgeichend: theoretische Grundlagen, methodischer Aufbau, Generierung (Stichprobentheorie z. Erhebungsdesign) Aussagekraft, Interpretation u. Probleme des Verwendungszusammenhangs
Lernziele/Kompetenzen: Umsetzung von empirischen Hypothesen in statistische Analysen, kritische Interpretation von statistischen Daten, Testergebnisse u. Kennziffern; Verwendung von statistischen Daten und Indikatoren in wissenschaftlichen Argumentationszusammenhängen

	keine
	2 Klausuren (90 min.) 
	6 C,

4 SWS




6. Lehramtbezogenes Profil:
Wahlpflichtmodul (Anteil Fachdidaktik 3 C):

	Modultitel
	Zugangsvoraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art & Umfang der Prüfungsleistung
	Modul-Umfang

(Credits, SWS

	Fachdidaktische Kompetenzen Politikwissenschaft 
	Keine
	· Grundzüge des Lehrens und Lernens in der politischen Bildung, besonders des politischen Unterrichts kennen lernen 

· Selbstverständnisse des Unterrichtsfachs und seiner Zielsetzungen sowie seines historischen Werdegangs kennen lernen 

· Kenntnisse fachdidaktischer Konzeptionen und Modelle
· Kenntnisse fachbezogener Methoden der Lerndiagnose und Leistungsbewertung
	Leitung einer Sitzung
	eine schriftliche Leistung (max. 8 Seiten) und eine mündliche Leistung (von max. 25 Minuten Dauer)
	3 C,

4 SWS


